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Stadtverwaltung und Gemeinderat wünschen 
frohe und gesegnete Weihnachtsfesttage 

und ein gutes neues Jahr 2026

Foto: Hansjörg Sept

Foto: Hansjörg Sept
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
13./14.12.2025: Madelaine, Andreas, Isabella, Corinna, Tanja
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
13.12.: Spitzweg-Apotheke, HN-Sontheim  07131/251021
14.12.: Apotheke Müller, Nordheim 07133/9011855

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Pfarrerin Winckler-Mann eröffnete den Weihnachts-Pfarrerin Winckler-Mann eröffnete den Weihnachts-
markt rund um die Regiswindiskirchemarkt rund um die Regiswindiskirche

reger Betrieb trotz Nieselwetter am Samstag 
herrschte beim Weihnachtsmarkt rund um 
die Regiswindiskirche, den ich zusammen mit 
Pfarrerin Annette Winckler-Mann eröffnen 
durfte. Das Ambiente um die Kirche herum 
ist einfach wunderschön. Beeindruckend, 
vielfältig und lecker das Angebot der 22 Teil-
nehmenden aus der Stadt. Schön geschmückt 
und toll dekoriert war der Weihnachtsmarkt 
mit Kunsthandwerk am Kies. Dieser öffnet 
seine Türen erneut am nächsten Wochenen-
de. In der Kirche war mit Musik, Lobpreis, 
Adventssingen oder Märchen sehr viel gebo-
ten. Die Kinder unseres evangelischen Kinder-
gartens Senfkorn zeigten am Sonntagmorgen 
beim Familiengottesdienst in der Kirche das 
Theaterstück der „Vier Lichter des Hirten 
Simon“. Vielen Dank an unsere Kirche für die 
Ausrichtung des feinen Weihnachtsmarktes.

  
Bürgermeisterin Pfründer stellte das Lauffener Konzept Bürgermeisterin Pfründer stellte das Lauffener Konzept 
zur Zertifizierung zur Gesunden Stadt vor.zur Zertifizierung zur Gesunden Stadt vor.

Seit mehreren Jahren ist unsere Stadt Mitglied 
bei der Landesinitiative „Gesund leben und 
aufwachsen in Baden-Württemberg“. Nun 
hat das Landratsamt uns gemeinsam mit Bad 
Rappenau und Massenbachhausen zur Zerti­
fizierung „Gesunde Stadt“ vorgeschlagen. 
Dazu gehört die Entwicklung hin zu einer ge-
sunden, lebenswerten und zukunftsfähigen 
Kommune. Unter dem Leitgedanken „Ge-
sundheit beginnt vor Ort“ werden vielfältige 
Maßnahmen umgesetzt, die sowohl das kör-

perliche als auch das soziale Wohlbefinden 
der Bürger stärken sollen. Die Initiative be-
ruht auf einem umfassenden Gesundheitsver-
ständnis, das Bewegung, Ernährung, Umwelt, 
soziale Teilhabe und psychisches Wohlbefin-
den gleichermaßen umfasst. Beim 2. Regio-
nalem Nachhaltigkeits-Symposium der Bür-
gerinitiative pro Region Heilbronn-Franken in 
Waldenburg stellten wir unser Konzept vor, 
zu dem die geplanten Gesundheitstage vom 
31. Januar bis 1. Februar 2026 in der Stadt-
halle zählen. Über 30 TeilnehmerInnen haben 
sich hierfür angemeldet. Im Rahmen des be-
trieblichen Gesundheitsmanagements können 
die 370 Mitarbeiter der Stadtverwaltung die 
Angebote bereits am Freitag nutzen.
Am 5. Dezember war Tag des Ehrenamts: 
Wir danken all den Menschen, die in unserer 
Stadt ihr Herz und ihre Zeit für das Gemein-
wohl einsetzen. Ehrenamtliches Engagement 
ist das Fundament unserer Gemeinschaft. Ob 
in der Feuerwehr, im Sportverein, in der Nach-
barschaftshilfe, in kulturellen Initiativen oder 
in sozialen Projekten – überall dort, wo Men-
schen mit Leidenschaft und ohne Erwartung 
auf persönlichen Gewinn helfen, wird unsere 
Gemeinde zu einem besseren Ort. Die Ehren-
amtlichen sind mehr als nur Helferinnen und 
Helfer. Sie sind Brückenbauer, Mutmacher 
und Vorbilder. Ihr Einsatz zeigt, dass Zusam-
menhalt nicht nur ein Wort, sondern geleb-
te Realität ist. Als Kommune sind wir stolz, 
solch engagierte Bürgerinnen und Bürger an 
unserer Seite zu wissen. Wir laden Sie alle ein, 
die Ehrenamtlichen in ihrem Umfeld zu unter-
stützen – sei es durch ein herzliches „Danke“, 
durch eigene Mithilfe oder durch die Förde-
rung von Projekten. Zusammen können wir 
Großes bewirken. Herzlichen Dank an alle, die 
unsere Stadt durch ihr Ehrenamt bereichern! 
Wenn Sie sich auch einbringen möchten, 
freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme 
im Büro Bürgermeisterin, 07133/10610. Es 
gibt vielfältige Möglichkeiten und es gibt so 
großen Bedarf an Mithilfe in vielen Bereichen.

  
v. l. n. r. Steffen Jäger, Präsident und Hauptgeschäftsfüh-v. l. n. r. Steffen Jäger, Präsident und Hauptgeschäftsfüh-
rer des Gemeindetags, Bürgermeisterin Sarina Pfründer, rer des Gemeindetags, Bürgermeisterin Sarina Pfründer, 
Dr. Cornelia Ruppert, Präsidentin des Rechnungshofes u. Dr. Cornelia Ruppert, Präsidentin des Rechnungshofes u. 
Rebecca Saile, Bürgermeisterin in MöglingenRebecca Saile, Bürgermeisterin in Möglingen

In der AG 10.000 des Gemeindetags wurde 
über die Verteilung der Sonder-Schulden 
informiert: von den 100 Milliarden Euro für 
Infrastruktur und Klimaneutralität zur Fi-
nanzierung von Sachinvestitionen erhält 
Baden-Württemberg nach dem Länder- und 
Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
13,15 Milliarden Euro für das Land und die 
Kommunen zusammen. Dabei gehen 2/3, 
also rund 8,77 Milliarden Euro direkt an die 
Kommunen im Land – zur freien Investition 
im Wege der pauschalen Zuweisung. Bundes-
weit ist das eine der höchsten Quoten für die 
Kommunen. Hierüber sind wir dankbar, denn 
die Kommunen selbst wissen am besten, wo 
das Geld vor Ort investiert werden soll. Ange-
setzt ist für die Verwendung dieser Mittel auf 
einen Zeitraum von zwölf Jahren. Es ist aber 
nicht festgelegt, dass die Kommunen die Mit-
tel nicht schneller abrufen kann. Für Lauffen 
stehen insgesamt 7.327.489,35 € Millionen 
Euro zur Verfügung. Wir hoffen, für unsere 
Investitionen wie Brücke oder Hortneubau 
durch die Sonder-Schulden nur kurzfristige 
Kredite aufnehmen zu müssen. Die Mittel hel-
fen also in schwierigen Zeiten, ersetzen aber 
nicht die notwendigen Anstrengungen, um 
Standards abzubauen oder Baukosten auf ein 
Normalmaß zu begrenzen. Darüber hinaus 
gibt es ein Sonderprogramm für Sportstätten, 
für welches wir unsere Sporthalle anmelden 
wollen. Im Rahmen der Programmlaufzeit 
wird sie 50 Jahre alt und immer mehr Gewer-
ke müssen erneuert werden. Allerdings ist die 
Fördersumme für alle Kommunen in Deutsch-
land gering, sodass eine Programmaufnahme 
vorsichtig betrachtet werden muss.

  
Anschaulich konnten sich die Schülerinnen und Schüler Anschaulich konnten sich die Schülerinnen und Schüler 
über eine gesunde Ernährung informieren.über eine gesunde Ernährung informieren.

Tag der Schulverpflegung in der Mensa 
Unser Mensa-Team unter der Leitung von 
Adelheid Schwamm sorgt täglich für ab-
wechslungsreiche, ausgewogene und 
schmackhafte Mahlzeiten. Die Gerichte wer-
den von der Bürgerstube frisch zubereitet, 
nachhaltig konzipiert und mit großer Sorgfalt 
ausgegeben. Je nach Wochentag werden zwi-
schen 30 und 180 Essen ausgegeben. Im Rah-
men des Tags der Schulverpflegung erhielten 
mehrere Klassen die Möglichkeit, sich umfas-

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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send über gesunde Ernährung zu informieren. 
Wir danken dem gesamten Mensa-Team für 
seinen engagierten Einsatz und dafür, dass es 
die Mensa zu einem lebendigen Treffpunkt für 
die Schulgemeinschaft macht.

  
Über 200 junge Teilnehmer im Alter von 6 bis 14 Jahre Über 200 junge Teilnehmer im Alter von 6 bis 14 Jahre 
zeigten beeindruckende Leistungenzeigten beeindruckende Leistungen

Zum 22. Mal richtete unser Kraftsport Verein 
KSV das große Adventsturnier mit über 200 
jungen Teilnehmern in der Sporthalle aus. Die 
sechs bis 14-jährigen zeigten beeindruckende 
Leistungen. Dieses Herbert-Link-Gedächt­
nis-Turnier als letzte Sportveranstaltung im 
Ringen vor der Weihnachtspause erfreut sich 
großer Beliebtheit und zieht Nachwuchs-
sportler aus der ganzen Region an. Vier 
Matten, Bewirtung, viel Technik und mehrere 
Kampfrichter werden hierfür benötigt. Ralf 
Schneider freute sich bei der Eröffnung über 
den großen Zuspruch, der beweist, welch 
Bedeutung dieses Ereignis in unserer Regi-
on hat und welch großes Engagement hinter 
der Vorbereitung steht. Mein Dank gilt dem 
Turnierleiterteam sowie Helfern, die mit viel 
Einsatz dafür sorgten, dass dieses Turnier 
stattfinden kann.

  
Landrat Norbert Heuser stellte Magdalena Schmidt Landrat Norbert Heuser stellte Magdalena Schmidt 
(rechts) als neue Geschäftsführerin der Touristikgemein-(rechts) als neue Geschäftsführerin der Touristikgemein-
schaft Heilbronner Land vorschaft Heilbronner Land vor

Bei der Mitgliederversammlung unserer 
Touristikgemeinschaft Heilbronner Land 
stellte sich die neue Geschäftsführerin Mag-
dalena Schmidt vor. Landrat Norbert Heuser 
hatte die Tagung in Löwenstein eröffnet. Im 
Mittelpunkt stand die Finanzplanung, zu dem 
auch der Gemeinschaftsstand bei der CMT 
in Stuttgart zählt. Im nächsten Jahr liegt der 
Fokus auf der Radtourismusstrategie und der 
Digitalisierung vor allem von Bilddaten.
Zur Vorlesezeit in der Bücherei lade ich alle 
Kinder ab 4 Jahren am Freitag, 19. Dezem-
ber, 15.30 Uhr in die Stadtbücherei öffentlich 
katholisch Bahnhofstraße 54 ein. Zuerst hört 
ihr die Erzählung „Unsere eigene Weihnachts-

geschichte“. Danach werdet ihr eine kleine 
Überraschung basteln und spielen. Während-
dessen dürfen eure Eltern/Großeltern, wer 
auch immer euch begleitet, ganz leise Bücher 
aussuchen oder lesen.

Gemeinsames Vorlesen verbindet und schafft 
Nähe. Doch es kann noch viel mehr: Es ist die 
wichtigste Voraussetzung, um selbst gut lesen 
zu lernen, bestärkt Kinder neugierig die Welt 
zu entdecken – und ist der Schlüssel für ihre 
Zukunft.
Gleich mehreren 90-Jährigen konnten wir 
letzte Woche zum Geburtstag gratulieren:

  
Maria Abendschön durfte am 30. November ihren  Maria Abendschön durfte am 30. November ihren  
90. Geburtstag im Kreise ihrer Familie feiern.90. Geburtstag im Kreise ihrer Familie feiern.

Maria Abendschön feierte am 30.11. ihren 
90. Geburtstag mit der Familie im Falken. 
35 Jahre hat sie zusammen mit ihrem Mann 
ein Raumausstattungsgeschäft in Lauffen be-
trieben. Er war Raumausstatter-Meister, für 
sie war alles neu. Das Lebensmotto der zwei-
fachen Mama, Dreifach-Oma und Urgroßmut-
ter ist: „Ich denke nicht daran, was ich alles 
gemacht habe. Sondern daran, was ich noch 
alles machen kann.“

  
Topfit konnte Hans-Joachim Meyer seinen 90. Geburts-Topfit konnte Hans-Joachim Meyer seinen 90. Geburts-
tag feiern.tag feiern.

Hans-Joachim Meyer feierte ebenfalls am 
30.11. seinen 90. Geburtstag, gesundheit-
lich topfit! Geboren wurde er in Danzig, 1945 
ist er nach Dänemark geflüchtet, zwei Jahre 
später zog er nach Oberschwaben, dort lern-
te er in der Verwaltung. Gearbeitet hat er in 
verschiedenen Behörden, u.a. im Feuerwehr-
wesen und Katastrophenschutz. Im Alter von 
48 Jahren zog er nach Lauffen. Hans-Joachim 
Meyer ist unglaublich aktiv, war Marathon-
läufer und hat sogar bei den Deutschen 
Meisterschaften mitgemacht. Heute joggt 
er täglich und bewältigt dabei jede Woche 
die 125  Stufen der Asthmastaffel oder die 
168 Stufen am Geigersberg.

  
Marta Else Oberdorf konnte ihren 90. Geburtstag am  Marta Else Oberdorf konnte ihren 90. Geburtstag am  
30. November mit ihrer Großfamilie feiern.30. November mit ihrer Großfamilie feiern.

Marta Else Oberdorf konnte ihren 90. Ge­
burtstag am 30.11. mit ihrer Großfamilie be-
gehen, dazu zählen zwei Söhne, zehn Enkel 
sowie 13 Urenkel. Ihr Vater hatte eine Schlos-
serei im Gewerbegebiet Brühl. Frau Oberdorf 
half im Familienbetrieb mit. Später leitete 
sie mit ihrem Mann eine eigene Bäckerei in 
Heilbronn. Die letzten Jahre vor ihrer Rente 
arbeitete sie bei der Fa. Schunk in Lauffen. 
Seit 10 Jahren wohnt sie im Haus Edelberg.
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Vorgezogener Redaktionsschluss
Montag, 15. Dezember um 11.30 Uhr und Freitag, 2. Januar, 11.30 Uhr

Die letzte Ausgabe 
des Boten erscheint in diesem Jahr am 
18. Dezember. Der Redaktionsschluss 
für diese letzte Ausgabe ist bereits am 
Montag, 15. Dezember um 11.30 Uhr. 

Artikel, die danach eingehen bzw. einge-
stellt werden, können nicht mehr in die-
ser Woche erscheinen, sondern dass erst 
im neuen Jahr. Hier ist die erste Ausgabe 
am 8. Januar 2026. Redaktionsschluss 

für diese Ausgabe ist bereits am Freitag, 
2. Januar, 11.30 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung und rechtzeitige 
Bereitstellung und Hereingabe der Artikel.
� 0

  
Am 4. Dezember gratulierte ich Walter Frank Hetzer zum Am 4. Dezember gratulierte ich Walter Frank Hetzer zum 
90. Geburtstag.90. Geburtstag.

Am 4. Dezember konnte ich Walter Frank 
Hetzer zum 90. Geburtstag gratulieren. 
„Heute mache ich mal frei“, sagt Walter Frank 
Hetzer schmunzelnd. Er sei eben ein Schaffer, 
bestätigt seine Familie dem Jubilar, der täg-

lich im Garten oder in den Weinbergen aktiv 
ist. Mit seinen Geschwistern kam er aus dem 
Sudetenland zunächst nach Ost-Deutschland, 
dann nach Heilbronn und anschließend nach 
Hausen a.d.Z., wo er seine Frau kennen ler-
nen durfte, mit der er im April Eiserne Hoch-
zeit feiern konnte. Zwei Söhne und zwei 
Enkelsöhne, die aktuell in Stuttgart und Aus-
tralien leben, wurden der Familie geschenkt. 
34 Jahre hat Walter Frank Hetzer als Schlos-
ser im Zementwerk gearbeitet. Die Familie 
ist Mitglied bei den Lauffener Weingärtnern. 
Am Wochenende wurde dann mit der Familie 
schön gefeiert.
Auf das seltene Ehejubiläum der Eisernen 
Hochzeit konnten Ursula und Gerhard 
Schäffer anstoßen. Die standesamtliche 
Trauung war vor 65 Jahren am 2. Dezember 
im Rathaus, einen Tag später wurde in der 
Regiswindiskirche kirchlich geheiratet. Das 
Ehepaar kennt sich schon seit der Schulzeit. 
Gefunkt hat es dann im Kirchenchor. Das Paar 
ist glücklich über ihre fünf Kinder, elf Enkel-
kinder und zwei Urenkel. Die Diamantene 
Hochzeit vor fünf Jahren konnte aufgrund des 
Lockdowns nicht gefeiert werden, gratuliert 
wurde daher im Hof.

  
Ursula und Gerhard Schäffer durften das seltene Ehejubi-Ursula und Gerhard Schäffer durften das seltene Ehejubi-
läum der Eisernen Hochzeit feiern.läum der Eisernen Hochzeit feiern.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Weihnachtshütte auf dem Postplatz
Bis zum 30. Dezember 2025 nutzen Ver­
eine und Institutionen die vom Gewerbe­
verein bereit gestellte Hütte zur Bewir­
tung auf dem Postplatz. Auch in diesem 
Jahr wird die Idee des Gewerbevereins 
mit der Aufstellung der Weihnachtshütte 
umgesetzt. Sie soll den Postplatz beleben 
und auch zum Einkaufen in der Innen­
stadt einladen.
Gemütliches Einkaufen vor Ort, verbunden 
mit einem leckeren Getränk und einer Wurst 
– so werden nicht nur die Vereine und Insti-
tutionen, sondern auch die Geschäfte in der 

Innenstadt gefördert. 
Nutzen auch Sie diese 
Gelegenheit, einkau-
fen vor Ort, verbun-
den mit einem weih-
nachtlichen Einhalt. 
Die Öffnungszeiten 
sind in der Regel von 
17 bis 21 Uhr – kön-
nen jedoch auch frü-
her beginnen.
Die nächsten Termine 
stehen fest:

� 0
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Bürgerbüro schließt am 16. und 17. Dezember schon um 13 Uhr
Aufgrund eines krankheitsbedingten Personalengpasses ausnahmsweise an zwei 
Nachmittagen geschlossen

In der kommenden Woche muss das Lauf-
fener Bürgerbüro mit Touristinfo aufgrund 
eines krankheitsbedingten Personaleng-
passes am Dienstag- und Mittwochnach-
mittag, 16.  und 17. Dezember, leider 

geschlossen bleiben. Das Bürgerbüro 
schließt an diesen beiden Tagen bereits 
um 13 Uhr. Bitte berücksichtigen Sie dies 
bei der Planung Ihres Besuchs im Bürger-
büro. 

Wir danken für Ihr Verständnis und sind 
gerne ab Donnerstag, 18. Dezember, wie-
der zu den üblichen Öffnungszeiten (Mo.–
Fr., 8–17 Uhr und Sa. 9–13 Uhr) für Sie 
da. 

Beim städtischen Kulturprogramm „bühne frei...“ stehen 2026 „Starke Frauen“  
im Mittelpunkt
Viele der dreizehn Veranstaltungen lassen Frauen zu Wort kommen – und hören ihnen zu

„Ohne Frauen geht es nicht. 
Das hat sogar Gott einsehen müssen.“
(Eleonora Duse, italienische Theaterschau-
spielerin, 1858–1924)

  
Autorinnen, Komponistinnen, Kabarettistinnen und Autorinnen, Komponistinnen, Kabarettistinnen und 
Dichterinnen prägen das Kulturprogramm 2026: hier die Dichterinnen prägen das Kulturprogramm 2026: hier die 
Komponistin Fanny Hensel (li.) und die Dichterin Mascha Komponistin Fanny Hensel (li.) und die Dichterin Mascha 
Kaléko (re.). � (Grafik: face design)Kaléko (re.). � (Grafik: face design)

Obwohl die italienische Theaterschauspie-
lerin Eleonora Duse diese Erkenntnis schon 
vor über hundert Jahren so eindrücklich und 
augenzwinkernd auf den Punkt gebracht hat, 
wird im 21. Jahrhundert der Wind für die 
Frauen, die rund 51 % der Weltbevölkerung 
und damit die Mehrheit der Menschen auf 
diesem Planeten ausmachen, auch in west-
lichen Staaten wieder zunehmend rauer: In 
vielen Ländern der Welt werden die Men-
schenrechte von Frauen und queeren Perso-
nen noch immer (oder wieder) konsequent 
mit Füßen getreten. Viele Frauen erhalten nur 
aufgrund ihres Geschlechts eine schlechtere 
Gesundheitsversorgung und geringere bis 
keine Bildungs- und Berufschancen. Auch 
in Ländern wie den USA werden Bestrebun-
gen zur Gleichstellung der Geschlechter zu-
nehmend negativ gesehen oder sogar offen 
sanktioniert.
In einer Weltlage, die von gewissenlosen und 
herrschsüchtigen Alphamännern geprägt 
wird, will das städtische Kulturprogramm 
daher den Blick einmal ganz bewusst auf die 
Leistungen und Werke lenken, die von Frauen 
in den vergangenen Jahrhunderten bis heute 
– nicht selten auch gegen innere und äuße-
re Widerstände – geschaffen wurden und 
werden: in Kunst, Literatur, Theater, Musik, 

Wissenschaft, Wirtschaft und (Gesellschafts-) 
Politik. Mit Lesungen, Poetry Slams, Kabarett 
und Konzerten mit Werken von Komponistin-
nen, Autorinnen und Macherinnen.
Mit Ernsthaftigkeit, aber auch mit viel Humor. 
Und natürlich auch für Männer. 
Sie sind bekanntlich die wichtigsten Verbün-
deten der Frauen, auf dem Weg zu Selbstbe-
stimmung und Anerkennung ihrer Leistungen.
Und so versucht das städtische Kulturpro-
gramm Frauen eine Stimme zu geben – und 
ihnen zuzuhören.
Lassen Sie uns gespannt darauf sein, was wir 
zu hören bekommen!
Viel Vergnügen wünscht dabei der Lauffener  
Kulturkreis mit Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer, dem Lauffener Gemeinderat und 
Amtsleiterin Bettina Keßler.

  
„bühne frei... 2026“ – Von den Zucchini Sistaz bis Anny „bühne frei... 2026“ – Von den Zucchini Sistaz bis Anny 
Hartmann stehen 2026 starke Frauen im Mittelpunkt. Hartmann stehen 2026 starke Frauen im Mittelpunkt. 
� (Grafik: face design)� (Grafik: face design)

Diese Veranstaltungen hat der Lauffener 
Kulturkreis zusammen mit den kulturtreiben-
den Vereinen und Organisationen für das 
„bühne frei...“-Publikum 2026 zusam­
mengestellt:
So., 15.02.26, 19.30 Uhr, Stadthalle Lauffen 
a.N.
Zucchini Sistaz: Falsche Wimpern – Echte 
Musik
Swing und BigBand-Sound im Stil der 20er- 
bis 50er-Jahre
Fr., 27.03.26, 20 Uhr, Klosterhof Lauffen a.N.
Best of Poetry Slam: Dichterinnenwettstreit 
Deluxe
Moderation: Elias Raatz, Special Guest: Bea 
Herzog

So., 12.04.26, 19.30 Uhr, Klosterhof Lauffen 
a.N.
25 Jahre Homentaschn
Jiddische Lieder und Klezmer
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der vhs 
unterland
So., 26.04.26, 17 Uhr, Stadthalle Lauffen 
a.N.
LAUFFEN SINGT!
Lauffener Chöre & ihr Publikum
Leitung: Tabea Raidt
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem 
Gesangverein Urbanus
Sa., 09.05.26, 20 Uhr, Klosterhof Lauffen a.N.
Machado Quartett: #Maria – Lebenslieder
Geschichten ganz besonderer Frauen – mit 
vier Gitarren erzählt
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem 
Schwäbischen Albverein OG Lauffen a.N.
Fr., 26.06.26, 19.00 Uhr, Freigelände Kloster-
hof Lauffen a.N.
FOLKNACHT am KLOSTERHOF
Irish Gatehouse Group & Tante Friedl
Irish & Welt-Folk in perfekter Harmonie
(bei Regen im Klosterhof-Gebäude)
Fr., 03.07.26, 15.00 Uhr, Stadthalle Lauffen 
a.N.
Württembergische Landesbühne Esslin­
gen
Das Klugscheisserchen
Theaterstück für Kinder ab 6 Jahren nach dem 
Kinderbuch von Marc-Uwe Kling
Die Bürgerstiftung anzetteln e.V. lädt alle 
Erstklässlerinnen und Erstklässler zum 
Theaterbesuch ein!
Eine Veranstaltung der Stadt Lauffen a.N. ge-
fördert durch die Bürgerstiftung anzetteln e.V.
So., 19.07.26, 19 Uhr, Regiswindiskirche 
Lauffen a.N.
Hörst du nicht die Bäume rauschen?
Chor der Regiswindiskirche – Vokalensemble 
Novere – Streichquartett

Öffnungszeiten des Bürgerbüros in den Weihnachtsferien
Das Bürgerbüro ist an Weihnachten vom 
24. bis 26. Dezember sowie am Sams­
tag, 27. Dezember geschlossen. Über 
den Jahreswechsel ist das Bürgerbüro vom 

31.12. (Silvester) bis 1. Januar (Neujahr) 
geschlossen sowie am Dreikönigstag, 
dem 6. Januar 26. An allen anderen Tagen 
während der Weihnachtsferien ist das Bür-

gerbüro werktags von 8 bis 17 Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhr (ausgenommen 
27. Dezember) für Sie und Ihre Anliegen ge-
öffnet.� 0
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Weihnachtskonzert zwölfklang a capella  
am 14. Dezember in der Regiswindiskirche
Das Vokalensemble Zwölfklang lädt Sie 
herzlich zu seinem Konzert am Sonntag, 
14. Dezember um 18 Uhr in die Regis­
windiskirche ein. Mit Vokalmusik unter­
schiedlichster Stilrichtungen und natür­
lich wunderschönen Weihnachtsliedern 
wollen wir Sie auf die Weihnachtszeit 
einstimmen.
Das Ensemble von 20 ambitionierten Sän-
gerinnen und Sängern singt auswendig und 
ohne Instrumentalbegleitung bis zu zwölf-
stimmige Kompositionen. Unverstärkt, klas-

sisch, mit viel Dynamik und Emotion. Der 
Eintritt ist frei. 
Das Programm und weitere Termine in der nä-
heren Umgebung können Sie einsehen unter 
www.zwoelfklang.de.� 0

� 0

Der Lauffener Bote 
macht Weihnachts-
ferien

Der Lauffener Bote macht vom 23. De-
zember bis einschließlich 6. Januar 
Weihnachtsferien. Texte für Vereine und 
Organisationen können während dieser 
Zeit selbstverständlich eingestellt wer-
den. 
Die letzte Ausgabe des Lauffener 
Boten im Jahr 2025 erscheint am 
18. Dezember. Die erste Ausgabe im 
neuen Jahr erscheint am 8. Januar 
2026. Artikel für den redaktionellen 
Teil können Sie auch während dieser 
Zeit an bote@lauffen-a-n.de senden.
Die Redaktion wünscht allen ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2026. Bleiben Sie gesund!
� 0

Chorwerke & Poesie von Komponistinnen und 
Dichterinnen
Leitung: Katharina Linn
Eine Veranstaltung der Ev. Kirchengemeinde 
Lauffen a.N. – Neckarwestheim
Sa., 12.09.26, 19 Uhr, Stadthalle Lauffen a.N.
Junges Kammerorchester Tauber-Fran­
ken: Strings meet Harp
Leitung: Thomas Conrad; Solistin: Charlotte 
Bommas (Harfe)
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem JKO

Sa., 10.10.26, 19 Uhr, Regiswindiskirche 
Lauffen a.N.
Michael Schütz: ABBA, Queen und Harry 
Potter
Pop, Rock und Filmmusik auf der Kirchenorgel
Eine Veranstaltung der Ev. Kirchengemeinde 
Lauffen a.N. – Neckarwestheim
So., 11.10.26, 15.00 Uhr, Klosterhof Lauffen 
a.N.
Badische Landesbühne: Hey, hey, hey, Taxi!
Wunderliche Reisen nach dem Kinderbuch 

des preisgekrönten Autors Saša Stanišić für 
Kinder ab 4 Jahren
Fr., 20.11.26, 20 Uhr, Stadthalle Lauffen a.N.
Anny Hartmann: Klima-Ballerina
Politisches Kabarett
Sa., 12.12.26, 20 Uhr, Stadthalle Lauffen a.N.
Sandie Wollasch, Andrea Ritter & Daniel 
Koschitzki
It’s Christmas
Winterliche und weihnachtliche Klänge aus 
Pop, Jazz und Klassik� 0
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Sportlerehrung für Erfolge im Jahr 2025 und Ehrung 
der verdienten Blutspenderinnen und Blutspender
Sportliche Erfolge im Jahre 2025? Dann bitte gleich anmelden!

Die Ehrung unserer erfolgreichen Sportler 
und Sportlerinnen des Jahres 2025 und 
der verdienten Blutspenderinnen und 
Blutspender soll im Jahr 2026 wieder in 
Form einer gemeinsamen Veranstaltung 
am Dienstag, 28. April 2026, erfolgen.
Geehrt werden örtliche Einzelsportler/-
innen und Sportmannschaften, die bei 
Schüler-, Jugend-, Junioren-, Aktiven- und 
Seniorenmeisterschaften/-wettkämpfen sport-
liche Erfolge und Leistungen ab der Kreisebe-
ne erreichten.
Berücksichtigt werden nur offizielle Meis-
terschaften, nicht z. B. Turniere usw. Weiter 
werden Sportler entsprechend geehrt, die 
anerkannte Rekorde oder Bestleistungen auf-
gestellt bzw. erzielt haben. Die Sportlerinnen 
und Sportler müssen den Erfolg als Mitglied 
eines örtlichen Vereins oder einer örtlichen 
Einrichtung oder als Einwohner/-in der Stadt 
Lauffen a.N. erreicht haben.
Je nach Leistungsebene und Erfolgsgrad wird 
die Auszeichnung in den drei Stufen Gold 
(Stufe 1), Silber (Stufe 2) und Bronze (Stufe 
3) verliehen.
Aufstiege in Klassen über die Kreisebene wer-
den mindestens der Auszeichnungsstufe 3, 
im Übrigen der erreichten Platzierung gleich-
gestellt. Im Einzelfall zutreffende Entschei-
dungen erfolgen unter Berücksichtigung der 
vorgenannten Grundsätze. Die Auszeichnung 
wird in jeder Leistungsebene und jedem Er-
folgsgrad an dieselbe Person nur einmal ver-
liehen; bei weiteren Auszeichnungen werden 
Urkunden mit dem zusätzlichen Hinweis auf 
die erfolgte Verleihung der Sportmedaille aus-
gehändigt.
Hat eine Person zum Zeitpunkt der Ehrung 
Erfolge erreicht, die eine Auszeichnung in 
verschiedenen Stufen bewirken, erhält diese 
die Auszeichnung der höchsten Stufe. In der 
Urkunde werden die verschiedenen Erfolge 
genannt.
Geehrt werden auch Personen, die sich um 
den Sport besonders verdient gemacht haben 
mit der Maßgabe, dass eine Ehrung auch 

Auswärtige für ihre Verdienste um den örtli-
chen Sport erfahren können. Die Richtlinien 
werden hierfür entsprechend angewandt. 
Ständige bzw. am Erfolg unmittelbar beteilig-
te Betreuungspersonen oder Trainerinnen und 
Trainer können den Sportlerinnen und Sport-
lern sowie vorgenannten Personen gleichge-
stellt werden.
Anmeldung bis 15. Januar
Die sporttreibenden Vereine, die Schulen und 
Einzelpersonen werden hiermit gebeten, die 
Sportlerinnen und Sportler sowie die ihnen 
gleichgestellten Personen, die entsprechen-
de Erfolge vorweisen können, bis spätes-
tens 15.01.2026, dem Bürgerbüro, Frau 
Draeger, draegerm@lauffen-a-n.de, oder per 
Post, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen a.N. 
schriftlich mit den entsprechenden Nachwei-
sen zu melden. Es wird gebeten, bei diesen 
Meldungen auch die Adressen sowie die  
E-Mail-Adressen der Sportlerinnen und Sport-
ler anzugeben.
Weiter wird gebeten, aktuelle Fotos aus dem 
Bereich der jeweiligen Sportart digital bei-
zufügen. Anmeldungen, die zum genannten 
Termin Mitte Januar nicht vorliegen, können 
bei der Sportlerehrung 2025 nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Für die Auszeichnung gilt folgende 
Grundsatzregelung:
Leistungsebene Erfolgsgrad Auszeichnungs-
stufe
Kreis und Region 1. Platz 3
Württemberg oder
Baden-Württemberg 1. Platz 2
2. und 3. Platz 3
Berufung in Auswahl 3
Süddeutschland 1. Platz 1
2. und 3. Platz 2
4. bis 6. Platz 3
Berufung in Auswahl 2
Bundesgebiet 1. bis 3. Platz 1
4. bis 10. Platz 2
11. bis 20. Platz 3
International Berufung in Nationalmann-
schaft 1

Wer Blut spendet, rettet Leben

Wie wichtig Blutkonserven und Blutpräpara-
te sein können, dessen werden sich manche 
Personen erst bewusst darüber, wenn diese 
selbst oder deren Familienangehörige oder 
Freunde, in Folge von schweren Erkrankun-
gen, Unfällen oder Operationen ganz drin-
gend Spenderblut benötigen. Zum Glück 
gibt es in Lauffen a.N. eine Vielzahl von 
Personen, die regelmäßig und aus freien 
Stücken ihr Blut bei den Blutspendeakti­
onen des DRK Blutspendedienstes für an­
dere Menschen spenden. Die zu ehrenden 

Personen erhalten eine persönliche Einla­
dung zur Ehrung.� 0

Blutspendeabnahme in der Stadthalle.

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem 
Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ­
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe­
gungstreff im Freien das ist Spaß an der 
Bewegung, Gesundheit und Geselligkeit.

  
Egal, ob im Winter, Herbst, Sommer oder Frühling: v.l.n.r. Egal, ob im Winter, Herbst, Sommer oder Frühling: v.l.n.r. 
Winter: Gabriele Ebner-Schlag, Herbst: Dorothee Krämer, Winter: Gabriele Ebner-Schlag, Herbst: Dorothee Krämer, 
Sommer: Bettina Nagy, Frühling: Karen StiritzSommer: Bettina Nagy, Frühling: Karen Stiritz

Wann: Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 
von der Witterung
Wo: Treffpunkt: Steintheke an der Busbucht, 
dann geht es in den hinteren Teil des Kies-
platzes.
Dauer: 30 Minuten
Was: Übungen zur Beweglichkeit, Kräftigung 
und Balance.
Wer: Alle Bewegungsinteressierte und sol-
che, die es noch werden wollen.
Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich 
– eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sport-
kleidung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme 
erfolg auf eigene Gefahr.
Verstärkung gesucht!
Unser Bewegungstreff ist ein kostenfreies 
halbstündiges Angebot für alle, auch ohne 
sportliche Erfahrung. Gesundheit, Beweg-
lichkeit und ein geselliges Miteinander wer-
den gefördert. Wir Bewegungsbegleiterinnen 
vermitteln Übungen, die Spaß machen und 
Gleichgewicht, Muskulatur und Beweglichkeit 
verbessern. Egal, ob im Winter (der bald an-
fängt), im Herbst, im Sommer oder im Früh-
ling … Und wir brauchen in unserem Team 
Verstärkung!
Wir treffen uns jeden Freitag um 15:00 Uhr 
an einer Bank rechts hinter der Steintheke am 
Busbucht/Kiesplatz (gegenüber der Regiswin-
diskirche) und wechseln uns im Team ab.
Kommen Sie unverbindlich und zum Hospitie-
ren vorbei; wir freuen uns. 
Das Bewegungs-Treff-Team. 
Nähere Infos vorab bei Karen Stiritz, 961543 
und Gabriele Ebner-Schlag, 8678.
� 0
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Weihnachtskaufhaus in 
den Kies-Häusern am  
3. und 4. Advent
Nach dem stimmungsvollen Weihachtmarkt 
am 2. Adventswochenende sind die 3 Kunst­
häuser am Kies an den beiden Samsta­
gen vor dem 3. und 4. Advent, 13. und 
20. Dezember, geöffnet für ein gemütli­
ches Kunstkaufhaus.

In allen drei Häusern, Kiesstraße 1, 3 und 7 
kann man in Ruhe stöbern, besondere Ge-
schenke entdecken, sich inspirieren lassen 
und vielleicht genau das Eine finden, das 
Weihnachten noch ein Stück wärmer macht. 
Die besondere Atmosphäre und der Zauber 
der kleinen, feinen Welt des Kunsthandwerks 
ist ein Genuss.� 0

Neujahrsempfang des Heimatvereins  
und der Musikschule
Samstag, 10. Januar 2026, 19 Uhr, Stadthalle

Seit über zehn Jahren ist all­
jährlich die Lauffener Musik­
schule bei den Neujahrsemp­
fängen des Heimatvereins zu 
Gast. Der 50. Geburtstag der 
„Musikschule Lauffen und 
Umgebung“ wird daher ge­
meinsam gefeiert.
Neben viel Musik wird Ulrike 
Kieser-Hess über die Geschichte 
des Musikschulgebäudes in der 
Südstraße, einst Sitz der Lauffe-
ner Landwirtschaftsschule, refe-
rieren. Herr Wolfgang Hess wird 
Zeitzeugen und Wegbegleiter 
der Musikschule interviewen. 
Der Eintritt ist frei; nach dem 
Programmteil gibt es Sekt und 
Sonstiges an der Bar.� 0

Alexanderstift
Besuch der Veeh-Harfen

Am vergangenen Donnerstag war die 
Veeh-Harfen Gruppe Lauffen/N. zu Be­
such im Alexander-Stift und sorgte mit 
ihren zarten Klängen für eine ruhige und 
wohlige Atmosphäre in der „Orangerie“. 
Die Gruppe hatte wieder ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. Sie 
spielten bekannte Advents- und Winterlieder. 
Die Betreuungskräfte luden die Bewohner 
zum Mitsingen ein.

  
Veeh-Harfen Gruppe Lauffen/N. Veeh-Harfen Gruppe Lauffen/N. 

Zwischen den Liedblöcken gab es kurzweilige 
Geschichten und Anekdoten. Der Auftritt der 
Veeh-Harfen zeigte eindrucksvoll, wie ein-
fach und zugänglich Musik sein kann, da die 
Veeh-Harfe ohne musikalische Vorkenntnisse 
gespielt wird. Am Ende des Nachmittags gin-
gen die Bewohner mit leuchtenden Augen, 
weihnachtlichen Melodien im Ohr und einem 
spürbaren Gefühl von Ruhe und Vorfreude 
wieder zurück in ihre Wohnbereiche.� 0

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Aus der Tagespflege

Eine sehr schöne Überraschung hat uns das 
Versicherungsbüro Huber mit einem Christ-
baum bereitet: Festlich geschmückt verbreitet 
der Weihnachtsbaum eine vorweihnachtliche 
Atmosphäre in unseren Räumlichkeiten und 
ist der strahlende Mittelpunkt. Der Baum zau-
bert allen Gästen der Katharinenpflege ein 
Lächeln ins Gesicht und es wird gerne erzählt, 
wie früher die Advents- und Weihnachtszeit 
erlebt wurde. Herr Huber hat uns bereits wei-
tere Baumspenden in der Zukunft zugesagt. 
Solche Gesten der Verbundenheit und Für-
sorge sind sehr wertvoll für uns und unsere 
Gäste! Wir wissen dieses Engagement sehr zu 
schätzen und sagen herzlich „Danke“! Eine 
gesegnete Adventszeit und frohe Festtage 
wünschen wir allen Gästen, Kolleginnen und 
Kollegen und allen Lauffener Bürgern.
� Angela Huber-Fuchsloch und  
� das Team der Tagespflege

Rathaus zwischen 
den Jahren 
geschlossen
Das Rathaus bleibt 

von Heiligabend 24.  Dezember bis 
Dienstag, 6.  Januar 2026 ganztägig 
geschlossen. Ab Mittwoch, 7. Januar 
ist das Rathaus wieder zu den üblichen 
Zeiten für die Bürgerinnen und Bürger 
geöffnet. 
Das Bürgerbüro (BBL), Bahnhofstra-
ße 50, hat geöffnet.� 0

Besuchen Sie uns im Internet

www.lauffen.de
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Das Landratsamt  
informiert:
Abfallkalender 2026
Der Abfallkalender für 2026 ist ab sofort 
online abrufbar unter www.aw-landkreis-
heilbronn.de/abfallkalender. Auch in der Ab-
fallApp sind alle Termine für das kommende 
Jahr ab sofort einsehbar.

Bitte beachten Sie, dass Müllmarken und 
Banderolen ab Januar 2026 entfallen. 

Abfallsäcke für Restabfall und Gartenabfall 
können weiterhin erworben und zur Abfuhr 
bereitgestellt werden. 

Mit dem Wegfall der Gebührenmarken wer-
den die Verkaufsstellen zum Jahreswechsel 
auf den Kalenderblättern angepasst.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 12. bis 18. Dezember 2025
13.12.1955 Wilhelm Friedrich Joost, Haselnußweg 10, 70 Jahre

Laufen Ihre Ausweisdokumente bald ab?
Ablauferinnerungen werden vom Bürgerbüro ab sofort nicht mehr verschickt.
Bitte denken Sie selbstständig daran, rechtzeitig vor Gültigkeitsende Ihre Personalaus-
weise und Reisepässe neu zu beantragen, vor allem wenn Sie eine Reise geplant haben.


